
ach
ann

ra

l

eier
ge

zeit

III
rück
äter

uſik

n

z
en
n

e

der

i

er

und wenn

der Kaiſer gab ſeine wohlwollenden Abſichten und ſeine galt

rn

1 2

Abonnement
ierteljährlich 2 durche lennatlih Nel Veſelgeb

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Redaction verantwortlichre Wer in de

gabe
Der Bote für das Saalthal

Vierzehnter Jahrgang
e JWe c SkFSNr 107

Rußland und die Polen
Vor kurzer Zeit meldete der Golos der Diktator Loris

Meliko habe mit hervorragenden Männern des polniſchen
Volkes Ausgleichsverhandlungen angeknüpft Daß die Nachricht
in dieſer Form den Widerſpruch polniſcher Blätter erregt hat
und auch r dementirt worden iſt kann nicht Wunder
nehmen usgleichsverhandlungen können mit den Polen
überhaupt nicht gepflogen werden weil ruſſiſch Polen en
lange nichts mehr iſt als eine Provinz des ruſſiſchen Reiches

ſie es auch könnten ſo läge es doch nicht in der
LorisMelikoffs ſie zu führen Man darf es alſoniDefniß en offigibs erklärt wirb der Dittator denke nicht

S glauben
Faran den Polen irgend welche Sonderzugeſtändniſſe zu machen
während die allgemeinen Reformen welche geplant würden
natürlich auch a Polen mit ausgedehnt werden ſollten
Damit iſt die Sache aber doch nicht abgethan Wenn irgendwo

at ine Umſtänden eine faſt unbegrenzte Macht Es kann alſo

ſehr wohl die Frage erörtert werden ja ſie drängt ſich einem
unnſichtigen ruſſiſchen Staatsmanne mit Nothwendigkeit auf
ob es nicht möglich iſt den Bewohnern der ruſſiſchen Provinz

Polen auf dem Verwaltungswege ſo viele ihrer Wünſche zuerfüllen daß ſich mit der 4 ehörigkeit zu Rußland aus

ſöhnen Die Antwort auf dieſe Frage läßt ſich nur aus der
Geſchichte t zwar nicht mit Sicherheit aber doch mit
Wahrſcheinlichkeit Denn die e lehrt unparteiiſch und
auf Grund genauer Forſchung dargeſtellt das was nach der
Natur der menſchlichen Dinge ſich einmal in gleicher oder
doch ähnlicher Geſtalt wiederholt richtig beurtheilen

Schon einmal und zwar ſchon einmal unter der Regierung
gemacht worden durch ein
ie Polen z verſöhnen Jm

dgeſinnten Fürſten

Alexander II iſt der an
weitgehendes Entgegenkommen

Jahre 1856 ſetzte der Kaiſer den mi
GSortſchakoff den Vertheidiger von Sebaſtopol als Statt

halter von Polen ein und nun erfolgte ein Amneſtieerlaß
welcher Tauſende von Verbannten in jhre Heimath zurückführte
Im folgenden Jahre wurde dem Volke zum Theil das nationale
Recht zurückgegeben ſpäter auch die polniſche Sprache ſo
weit es anging als Sprache der rn wieder eingeſetzt
Die Induſtrie wurde mannigfach gefördert die Landwirthſchaftdurch Beſtätigung der lndwirt ſchaftlichen Geſellſchaft und

ihre entſchiedene Begünſtigung vorwärts gebracht die Aus
hebungen welche das Land ſchwer bedrückt hatten unterblieben
eine Reihe von r Und wie vergalten die Polen den
uten Willen des Kaiſers Durch Agitationen und Demon

trationen jeder Art welche zuletzt die Truppen förmlich
zwangen Gewalt zu brauchen und Blut zu vergießen Aber

nungen noch nicht auf Jm Jahre 1861 erhielt ein Pole
Marquis Wirlopolski die Leitung des Kultus und des Unter
richtes in Polen ein polniſcher Staatsrath wurde eingeſetzt
eine Art von Gemeinde und Kreisordnun g eben itden Zugeſtändniſſen aber wuchs nur die Be d keit Neue

drohende Demonſtrationen und offenbarer Mißbrauch gewähr
ter Freiheiten wie die Umwandlung des landwirthſchaftlichen
Vereins in einen weſentlich politiſchen Klub führten Unter
drückungsmaßregeln herbei welche wieder dis Erbitterungſteigerten Wahrend die r i ortgingen begannen
die Attentate auf General Lüders auf den Großfürſten ja
ſogar auf den beſten Patrioten den Marquis Wirlopolski
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ſelbſt Die als er im Januar 1863 durch
geführte Aushebung rief endlich den offenen Aufſtand hervor
und ihm ſekundirte eine geheime Nationalregierung welche
unerhörten Terrorismus übte und ihre Bluturtheile durch
HängeGensdarmen vollzog Wie ſchwer dann die ruſſiſche

Regierung nachdem ſie in hartem Kampfe Sieger gebliebenden polniſchen del und die polniſche Geiſtlichkeit zu treffen

wußte wie ſchwer ſie die polniſche Nationalität bedrängte ja
in Litthauen ganz zurückdrängte das iſt wohl noch in Aller

ErinnerunDie völlige Verſöhnung der Polen wäre unzweifelhaft für

das nordiſche Kaiſerreich in Rückſicht auf ſeine Weltſtellung
ein ſehr hoch anzuſchlagender Gewinn für Deutſchland und
Oeſterreich eine ebenſo große Gefahr Daß aber die Er
fahrungen der erſten zehn Regierungsjahre dazu ermuthigen
aufs Neue den Weg von Zugeſtändniſſen an die polniſche
Nation zu beſchreiten das kann wahrlich Niemand behaupten

ufrieden würden die Polen vielleicht ſein wenn ſie nur no
eine Perſonalunion mit Rußland verbände und vielleicht au
dann noch nicht Deshalb iſt es durchaus glaublich da
LorisMelikoff und der Kaiſer nicht daran denken durch ein
Entgegenkommen dem Polenthum gegenüber die polniſche
Frage zu neuem verhängnißvollen Leben zu erwecken Jſt
Rußland doch auf dem beſten Wege durch nun ſchon bewährte
Maßregeln ſein polniſches Gebiet zu entnationaliſiren

Politiſche neberſicht

Die Politik des Gehenlaſſens iſt ſelbſt bei den en e
Liberalen in Mißkredit gekommen wie die zur Wahrungdes Berliner Friedens an Cirkularnote beweiſt Die
Verhandlungen mit der Pforte werden nicht von dem bis
herigen Botſchafter Sir Auſten Henry Lahard geführt werden
der ſich auf einen für eine beſtimmte Zeit r ha Urlaub
begiebt ſondern von Mr Goſchen der ſich als Botſchafter in
beſonderer Miſſion nach Konſtantinopel begiebt Mr Goſchen
wird nur während der kurzen Parlamentsſeſſion von London
en werden Daraus darf man ſchließen daß den
Türken nur eine kurze Friſt zur Entſchließung über die eng
liſchen Propoſitionen wird gelaſſen werden Gladſtone und
ſeinen Freunden gegenüber werden die Türken ſich wohl etwas
nachgiebiger zeigen wenn ſie nicht von anderer Seite er
muntert werden bei ihrem alten Syſtem des Zauderns und
Ausweichens zu verharren um auf dieſe Weiſe den Ausbruch
eines neuen orientaliſchen Krieges zu provoziren

Die telegraphiſch gemeldete Abberufung des ruſſiſchen
Unterrichtsminiſters Grafen Tolſtoi von ſeinem Poſten iſt
als ein neuer des Grafen LorisMelikoff zu betrachten
Graf Tolſtoi iſt der Vertreter der reaktionären Prinzipienund ein ſtarker Gegner des zu Reformen geneigten S
LorisMelikoff geweſet Der neue Miniſter Saburow ſoll

bereits längere Zeit mit Ausarbeitung eines Reformvor
lages betreffs der Univerſitäten nach theilweiſe deutſchem

Muſter beſchäftigt haben Die Nachricht von der Ergreifun
des Urhebers des Attentats vom 17 Februar erweiſt ſi
als notoriſch falſch Es wurde ein anderer wichtiger Fang
gemacht der mit dem vorjährigen Soloview ſchen Attentat
auf den Czaren in Verbindung ſteht Der Tiſchler iſt nach
wie vor verſchwunden Der Arretirte iſt auch nicht Szewitſch
Die Aehnlichkeit des Verhafteten mit einem nahen Verwandten
des Gouverneurs von Kaluga der vor Jahren Schulden

lle a d Saale Sonntag den 9 Mai
W nach Amerika ging veranlaßte jenes Gerücht Die

etzte Arretirung ſowie noch mehrere andere wurden in Folgeder Geſtändniſſe zweier internirten Nihiliſten gemacht welche
ſich zu weitgehenden hochwichtigen Eröffnungen hewegen ließen

Danach mußten acht Revolutionäre ſeinerzeit wegen der Aus
führung des Revolverattentats vom 14 April 1879 auf
Befehl des Exekutivkomites looſen Die beiden Jnternirten
nannten außer Solowiew den das Todesloos traf fünf der
Betreffenden welche zu ergreifen der Polizei wirklich gelangIn der Affaire des Mörders des ruſſiſchen Oberſt Komarow

hat die Pforte ſich den abendländiſchen Begriffen von Recht
und Gerechtigkeit anbequemt und Veli Mohamed zum Tode
verurtheilen laſſen

Montenegro hat ein militäriſches Beobachtungskorps an
der albaneſiſchen Grenze aufgeſtellt

Der Wiederzuſammentritt der oſtrumeliſchen Kom
miſſion den die Pforte zur Berathung der für die euro
päiſchen Provinzen entworfenen organiſchen Statute beantragt
hat ſcheint jetzt von allen Mächten acceptirt worden zu ſein

In den türkiſchen Diſtrikten Kleinaſiens und den angren
zenden Gebieten iſt in Folge von Mißernten und verſchlim
mert durch die osmaniſche Paſchawirthſchaft eine ſchreckliche
Hungersnoth ausgebrochen Um der ſich noch ſtets ver
größernden Noth entgegen zu treten fand am Himmelfahrts
tage in London unter dem Vorſitze des Lordmayors ein
Meeting ſtatt um über die Mittel zu berathen zur Erleich
terung des in Folge der Hungersnoth in Kurdiſtan Armenien
und dem weſtlichen Perſien herrſchenden Nothſtandes Schließ
lich wurde ein Komite ernannt mit dem Auftrage öſſentliche
Subſcriptionen zu veranſtalten

Deutſches Reich
O Berlin 7 Mai Wie beſtimmt verlautet rig die

Rückkehr des Kaiſers von Wiesbaden e ontag
h d Mts Am Dienstag ſoll bereits die erſte Truppen
eſichtigung ſtattfinden Jn wenigen Tagen erwartet man

in Regierungskreiſen die Entſcheidung darüber ob dem Land
tage in ſeiner Nach ſeſſion der Entwurf über die Dis
poſitionsbefugniß in der Harpwu der Maigeſetze
vorgelegt werden ſoll oder nicht Ueber den Schluß des
Reichstages herrſcht jetzt volle Gewißheit Es ſteht feſtdaß die Saſſion am d den 10 d Mts geſchloſſen wird

und der bezügliche r es Reichskanzlers an den Kaiſerſoll bereits nach Wiesbaden unterwegs ſein Nachdem das

Wucher und das Viehſeuchegeſetz heute zur definitiven Annahme gelangt ſind ſollen morgen die reſtrenden Wahlprü

fungen und die Elbſchiffahrtsacte in zweiter u erledigt
werden Für Montag bleibt dann noch die Schlußberathung
über die Verlängerung des Handelsvertrages zwiſchen Deutſch
land und Oeſtereich desgleichen mit der Schweiz über die
Elbſchiffahrtsacte über die Konſulargerichtsbarkeit in Bosnien
und der er und in Aegypten Alles ſonſt noch
unerledigte Material wird fallen gelaſſen Als Reſultat der

e en Seſſion können außer dem Etat i wer
den Novelle zum Militärgeſetz Sozialiſtengeſetz WuchergeſetzAufhebung des Flachszolles Viehſeuchengeſeh Anträge von

Seydewitz auf Reviſion der Gewerbeordnung und die oben
genannten noch zum Abſchluß kommenden Entwürfe

4 Einer der ſeinen Namen verlor
Novelle von Hialmar Hjort Bohyeſen

Jn deutſcher Bearbeitung von Friedrich Spielhagen
Fortſetzung

Mr Birk, ſagte Mrs Van Kirk dies iſt meine Tochter
Miß Edith
ſt alfdan ſprang auf und verbeugte ſich in tiefſter Be

ürzungvith, fuhr dann die Dame fort dies iſt Mr Birk
Dein Papa ſchickt ihn her er meint er könne Clara Klavier
ſtunde geben Und nun liebes Kind ſei ſo gut und w uwas Mr Birk kann Jch verſtehe nicht genug von uſt

um das zu beurtheilen ßWenn Mr Birk die Güte haben will etwas ſpielen
wird es mir eine Freude ſein ihm zuzuhören, agte Mi
Edith mit einer Stimme deren Silberklang Halfdan s Ohr
wonneſam berührte

Er gab ſchweigend ſeine Bereitwilligkeit zu erkennen undolgte den Damen in ein kleineres von dem Salon durch

r getrenntes Gemach
Die Erſcheinung des ſchönen ngen Mädchens an deſſen

Seite er nun a hatte ſein urplötzlich mit
einer Empfindung erfüllt in welcher Gluth und ſchaudernde
Seligkeit ſeltſam gemiſcht waren Er konnte die Augen nicht
von ihr wenden es war als hielte ein ihn n
Und dabei hatte er immerfort das peinliche Bewußtſein daß
neben dem Glanz der die Holde umgab ſeine eigene arm
ſelige Erſcheinung in einem grauſamen Schatten ſtand Die
hohe d Pracht ihrer Geſtalt die anmuthige Eleganz
ihrer Toilette welche ein vollendetes Muſter jener Kunſt
h die ſich ſelbſt verbirgt die elaſtiſche Sicherheit ihres

rittes das Alles umſchwebte umwogte ihn wie duftige
Schleier die ihn in unbekannte Regionen qualvoller Luſt
entrückten

Er nahm an dem Flügel P und ſpielte n
Vocturne in dur während die Damen hinter ihm erſtaunte
Blicke wechſelten Und in der That der Schwung und die
ſouveräne Leichtigkeit mit der ſeine kunſtgeübte Hand die

elfenzarten Fäden des goldenen Geſpinnſtes wob und durch
einanderſchlang und nun aus den an ehe Variationen zu
dem greifbaren Thema überging deſſen leiſeſte Schattirungen
er anklingen ließ man wußte nicht wie auch ein weniger
53 als Edith s die Alles was Newyork an muſi
aliſchen Hilfsquellen bot erſchöpft hatte würde gegen die

Vorzüge eines ſolchen Spiels nicht unempfindlich gebliebenſein Und ſie hatte dieſelben tief hre ls er über
eiden SchlußAkkordendie letzten verklingenden Noten zu denein Finale das für Chopin ſo charakteriſtiſch iſt gekommen

erhob ſie ſich und eilte z ihm hin mit einem unbedachten
Eifer der beredter war als tönendſte Lobesworte

Bitte ſpielen Sie dieſe Paſſage noch einmal, rief ſie undſummte z die Melodie ich habe die monotone Wieder

dieſes Satzes und e gab denſelben durch die leichte
erührung von ein paar Taſten an eigentlich immer für

ß einen Mangel der ſonſt vollendeten Kompoſition gehalten
Aber wie Sie ihn Ferne iſt es alles Andere als monoton
Sie legen in die Phraſe mehr Sinn und Gehalt als ich
glaubte daß dieſelbe enthalten könnte

Es iſt meine LieblingsKompoſition, erwiderte er beſchei
den IJch habe auf keine andere ſo viel Fleiß und Nach
denken verwandt es wäre denn etwa auf die in Gomoll welche
bei aller Verſchiedenheit der Stimmung und des Stils einen
weſentlich verwandten Gedanken ausdrückt

Mein lieber Mr Birk, rief Mrs Van Kirk welche von
der Sicherheit mit der Haben trotz ſeines mangelhaften
Accentes die techniſchen Ausdrücke anwandte noch mehr er
baut war als von ſeinem Spiel Sie ſind ein vollendeter
Künſtler und wir werden es für einen großen et an
ſehen wenn Sie den Unterricht unſerer Kleinen übernehmen
Jch habe Jhnen mit tiefer Befriedigung zugehörtalfdan wurde roth verbeugte ſch und wiederholte wie

Edith gewünſcht den letzten Theil der Nocturne
Und nun, nahm Edith das r

ich Sie bitten mir auch die moll zu en die mir no
mehr zu rathen gegeben hat als die in ur

Sie hätte rn zuerſt geſpielt werden ſollen, erwiderte
ealfdan ſie hat eine viel intenſivere Färbung und ein tiea Pat c aber der Schluß ſcheint keiner zu ſein Er

wieder auf en ſch

giebt keine Ruhe und ſcheint eine bloße Ueberleitung zu der
in Dur welche denn auch wirklich ihr eigentliches Supple
ment iſt und den fragmentariſchen Gedanken vollendet

Mutter und Tochter wechſelten abermals erſtaunte Blicke
während Halfdan in die hochgehenden Wogen der Moll
Nocturne tauchte und ſich bis zum Schluß immer tiefer in
Eifer und Leidenſchaft ſpielte

Mr Birk, ſagte Edith als er ſich flammenden Antlitzes
und die zitternde Erregung der Muſik noch in allen Nerven
an vom Piano erhob Sie ſind ein viel größereruſiker als Sie zu wiſſen ſcheinen Ich habe bereits e

längerer Zeit keine Stunden mehr genommen aber Sie haben
meinen ganzen muſikaliſchen wieder wwachgeſpielt undwenn Sie auch mich zu Jhrer dulerin annehmen wollen

werde ich es als eine große Gunſt betrachten
Jch weiß kaum ob ich Sie etwas lehren kann, ant

wortete er z ne ſeine Blicke mit inniger Luſt an der
ſchönen Geſtalt hingen aber in meiner augenblicklichen e

n ich freilich ein ſo ſchmeichelhaftes Anerbieten nicht ab
ehnen

Sie meinen Sie würden es ablehnen wenn Sie in der
Lage wären es zu dürfen

Nein ich würde nur mit meinem Gewiſſen ſtrenger zu
Rathe gehen

Gut gut ich übernehme mit Freuden jede Verantwortung
z dafür daß ich mich von Jhnen habe hinter s Licht führen
aſſen

rs Van Kirk hatte unterdeſſen den Jnhalt eines duf
tenden e von Juchtenleder unterſucht und

re grst zwei friſche ZehnDollarNoten heraus die ſie ihm
inhielt

Jch möchte mich Jhrer e indem ich Jhnen ein
Honorar im Voraus aufdränge, ſagte ſie mit freundlich ver
traulichem Nicken und einem flüchtigen Blick auf ſeine Er
heinung den er nur e wohl verſtänd es könnte Jemand

dieſelbe Entdeckung machen die wir gemacht und uns über
bieten

ſein und ſt auf meine
en l

Sie dürfen darüber ganz ruhi an deſſ haftes Era verlaſſen, erwiderte v
röthen bewies daß er die Abſicht der Dame vorſätzlich miß



Die intereſſanten Mittheilungen welche der Reichskanz
ler gelegentlich ſeiner parlamentariſchen Soirée machte
bilden andauernd den politiſchen Unterhaltungsſtoff innerhalb
und außerhalb des Reichstages Es werden die Kundgebun
gen des Fürſten Bismarck durch einige Details ergänzt
welche derſelbe im n mit einem hervorragenden libe
ralen Abgeordneten fallen ließ Zu dem glücklichen Erfolge
der Wiener Septembermiſſion beglückwünſcht äußerte der
Reichskanzler daß er vom Standpunkte ſeiner angegriffenen
Geſundheit aus das Erdenklichſte an perſönlichen Opfern ge
bracht habe Jn Bezug auf die innerdeutſchen Angelegenhei

ten er Fürſt nicht e zu ſollen daß ſich injüngſter Zeit en ßipeſſer Partikularismus ſeitens einzelner
Bundesſtaaten fühlbar mache Die Hamburger Ange
legenheit habe in dieſer Richtung eine Nervoſität hervor
gerufen die ihm nicht ganz verſtändlich erſcheine Es handleſich beim Antrag Preuſens doch nicht um ein undiskutirbares

Dekret ſondern um einen Vorſchlag über den der Bundes
rath ſelbſtändig zu befinden und zu beſchließen habe Bei
der Erörterung des Völk ſchen Antrages betreffs e n
der bemerkte Fürſt Bismarck ſcherzhaftJhm wäre eine Verminderung der Zahl beſchlußfähiger Stun

men etwa a 40 ſchon ganz recht aber die abweſenden
Stimmen müßten der Regierung zufallen

Der ReichsAnzeiger veröffentlicht den nachſtehenden
an die preußiſchen Geſandten bei den deutſchen Bundesſtaaten

gerichteten Er laß des preußiſchen Miniſters des
Auswärtigen

Berlin den 6 Mai 1880
Auf Ew gefälligen Bericht erwidere ich ergebenſt daß die

hamburger Frage inzwiſchen in den vereinigten Zoll und
Handelsausſchüſſen geſtern ausführlich erörtert und in Folge
deſſen der einſtimmige Beſchluß beider Ausſchüſſe gefaßt wurde
dem Bundesrathe über die techniſche Seite der Anträge Preu
ßens und Hamburgs W zu erſtatten ohne die verfaſſungs
rechtliche Frage zur Entſcheidung zu ſtellen Zu dieſer Ent
ſchließung hat wie ich glaube insbeſondere die Erwägung An
laß gegeben daß Entſcheidungen über zweifelhaſte Auslegungen
der Reichsverfaſſung Schwierigkeiten und Bedenken darbieten
die preußiſche und die hamburgiſche Auslegung des Artikels 34
der Verfaſſung ſtehen ſich entgegen und ſchließen einander aus
Entſcheidet ſich die Mehrheit der Stimmen im Bundesrathe
für die preußiſche Auslegung ſo wird Hamburg die Verfaſſung
u ſeinem Nachtheil für verletzt halten gewinnt dagegen die
amburgiſche Meinung die Mehrheit ſo wird Preußen die

Ueberzeugung haben daß dieſe Entſcheidung gegen die Ver
faſſung und gegen die derſelben zu Grunde liegenden Verträge
laufe Da dieſe Schwierigkeiten ſich bei jedem Streit über
Dann der Verfaſſung wiederholen ſo bin ich ſeit
Einrichtung des Bundesraths mit Erfolg bemüht geweſen zu

verhüten daß Fragen der Art zur Entſcheidung geſtellt werden
und ich werde auch im vorliegenden Falle in demſelben Sinnejede Gefährdung der Eintracht unter den Bundesregierungen

abzuwenden ſuchen Als Vertreter Preußens habe ich die
Pflicht die Rechte Preußens im Bunde zu wahren und für
die Intereſſen derjenigen preußiſchen Unterthanen einzutreten
welche durch die W Geſtaltung des hamburger Freihafenbezirks h igt und im Genuß der ihnen auf Grund

der nationalen Einigung Deutſchlands und des Art 33 der
Verfaſſung zuſtehenden Rechte beeinträchtigt werden Als
Reichskanzler aber liegt mir die Pflicht ob die verfaſſungs
mäßigen Rechte des Bundesraths wahrzunehmen und die Ge
ſammtheit der verbündeten Regierungen in der Ausübung der
elben zu vertreten ſowohl gegen die Wirkung partikulariſtiſcher
eſtrebungen und Sympathien der Einzelſtaaten wie gegendie centraliſtiſche Neigung verfaſſungsmäßige Rechte des Van

desraths zu Gunſten des Reichstages zu verkürzen
Jm Namen Preußens verlangt die Königliche Regierung die

Ausſcheidung Altona s und der ſonſtigen re
Gebietstheile aus dem Freihafenbezirk und iſt zu dieſem Ver
langen berechtigt weil die Zugehörigkeit dieſer Gebiete zurEr nie der Zwecke des der Hanſeſtadt Hamburg gewähr
leiſteten Freihafens nicht erforderlich iſt Ueber die Be
rechtigung dieſes Ausſpruchs Sr n des Königs meines
Allergnädigſten Herrn iſt bisher im Bundesrathe eine Mei
nungsverſchiedenheit nicht ausgeſprochen im Gegentheil die
allſeitige Uebereinſtimmung kundgegeben worden Wenn nun
durch das Ausſcheiden der preu W Gebietstheile aus dem

reihafenbezirk die unabweisliche Nothwendigkeit einer neuen
egrenzung des Letzteren eintritt ſo wird der Bundesrath ſich

der Pflicht nicht entziehen können nach Artikel 7 Abſatz 2 der
Reichsverfaſſung welche in dieſe aus den Traditionen des

ollvereins entnommen iſt Beſchluß zu faſſen Der preußiſche
ntrag r vom techniſchen Standpunkte die Meinung aus

daß die künftige Zollgrenze auf dem Heiligengeiſtfelde zwiſchen

deutete Sie haben nur zu befehlen wann ich mich wieder
einfinden ſoll

Dann bitte morgen Vormittag zehn Uhr
Und Mrs Van Kirk faltete zögernd ihre Noten zuſammen

und legte ſie wieder in das Taſchenbuch
Das plötzliche Geldanerbieten war unſerm Jdealiſten über

aus peinlich Es war das erſte Mal daß ihn Je
mand für die Ausübung ſeiner Talente hatte bezahlen wollen
als wäre er ein S k Taglöhner Aber ein Blick in
Mrs Van Kirk s von herzlichem Wohlwollen ſtrahlendes Ge
ſicht ſagte ihm daß es kindiſch ſei ſich hier beleidigt fühlen
zu wollen und ſein Unwille war verflogen

Noch an demſelben Nachmittag erbot ſich Olſon der von
dem guten Glück des Freundes unterrichtet war freiwillig zu
einem Darlehen von hundert Dollars und begleitete ihn indas Atelier eines ß hionablen Schneiders wo mit ine

Erſcheinung die entſprechende angenehme Veränderung vor
genommen wurde

5

In Norwegen kann und will die Kleidung der Frauen jene
erſte unſchuldige Beſtimmung ein n W vor den Unbilden
des Wetters zu ſein nicht verleugnen Wenn eine derartige
Abſicht in der Toilette der el en newyorker Damen nochmitſpielt ſo iſt dieſelbe jeden als ſo verhüllt daß ſie ſo ſchwer

aufzufinden iſt wie eine Sanskrit Wurzel in ihren franzöſi
W r Gade W e 5 ſpan durch den K

Oleſer Gedanke ſchoß unſerm Halfdan durch den Kopf alsEdith köſtlich anzuſchauen in der ätheriſchen Seminp h rer

duftigen Morgentvilette vor dem Piano ihm zur Seite Platz
nahm und eines jener dünnen rothgebundenen ChopinHefte
öffnete in welchen die reichen wundervollen Melodien fried
lich ruhen wie ſeltſame exotiſche Blumen in einem Herbarium
Sie begann die kantasia impromptu zu ſpielen deren inten
ive athemlos zu dem abgebrochenen Finale haſtende Leiden

aftlichkeit nur durch einen rapiden aus dem Vollen einer
gleichartigen Empfindung quellenden Vortrag wiedergegeben
werden kann

Aber Edith s Finger arbeiteten mit einer gewiſſen Müh

auli zweckmäßiger liegen würde als auf
der preußiſchen Landesgrenze Wenn die preußiſche Ver
waltung bei Gelegenheit ihres prinzipalen Antrags auf Aus
cheidung des preußiſchen Gebiets aus dem Freihafenbezirk
ieſer zolltechniſchen Anſicht Ausdruck gegeben hat ſo iſt ſie

dabei von preußiſchen Intereſſen nicht geleitet worden die
letzteren machen im Gegentheil im Sonderintereſſe der Stadt

Hamburg und St

Altona das Verbleiben St Pauli s außerhalb des Zollvereins
ünſche Nur das Pflichtgefühl mit welchem dieehe We ſten verru die ReichszollinRegierung meines Allergnädig itere ſen wahrnimmt hat ſie veranlaßt mehr im Intereſſe der

Stadt Hamburg und Vorſtadt St Pauli als in dem der
Stadt Altona jene Zolllinie über das Habaegeiteß dem
Bundesra h vorzuſchlagen welcher über daſſelbe zu beſchließen
haben wird Ee iſt nicht ſchwierig einen ſolchen Beſchiuß
u treffen ohne die Frage über die Jnterpretation der Verfügung bis zum Konflikt zu ſchärfen Diejenigen Regierungen

welche glauben daß durch Abtrennung der Vorſtadt St Pauli
vom Freihafengebiet ein Verfaſſungsrecht verletzt oder auch
nur berührt werde werden gegen dieſe ſtimmen können und
die gollgrenze wird wenn ſie die Majorität bilden dann mit
der VLandesgrenze des preußiſchen und Hamburger Hebiets zu
ſammenfallen Sollte aber eine nach preußiſcher Anſicht un
richtige Auslegung der Reichsverfaſſung zur Be ründung der
Vota aufgeſtellt werden ſo wird es auch für Preußen noth
wendig ſein die nach dieſſeitiger Anſicht richtige An nngder Verfaſſung dem gegenüber zu vertreten und kann i
meinem Allergnädigſten Herrn in dieſem Falle in Seiner
Eigenſchaft als Deutſcher Kaiſer zu einem Verzicht auf zweifel
loſe Aufrechthaltung der Verfaſſung nicht rathen Jch würde
ungern aber nothwendig aus ſolchen Vorgängen
die Ueberzeugung entnehmen daß mein bisheriges
Beſtreben Verfaſſungsſtreitigkeiten zu vermeiden
ſich nicht durchführ en läßt und die Erkenntniß daß die
Entſtehung ſolcher Streitigkeiten wenn ſie nicht mit Sorgfalt
verhütet wird bei den meiſten wichtigen Fragen möglich iſt
würde ſchwerlich lange auf ſich warten laſſen Jch darf nur
an die geſchichtliche Thatſache erinnern daß die Verhandlungen
des deutſchen Bundestages in der Periode nach 1848 weſentlich

von n beherrſcht waren obſchondas Gebiet der damaligen Bun l ein engeres und
einfacheres war als das der heutigen Reichsverfaſſung Es
ſind meine acſchichtlichen Erinnerungen an dieſe Zeit und an
meine Erlebniſſe im deutſchen Bundestage welche mich ſeit
Herſtellung des norddeutſchen Bundes und des Reichs zum
Anwalt derjenigen Vorſicht gemacht haben mit welcher der
Bundesrath bisher jeden Verfaſſungskonflikt nicht nur ſondern
jede Erörterung welche zu einem ſolchen führen konnte ver
mieden hat Nach meiner Ueberzeugung enthält die politiſche
Lage Deutſchlands an ſich und im Hinblick auf den Entwicke
lungsgang anderer europäiſcher Länder im Vergleich mit den
erſten 10 Jahren welche der Neubegründung deutſcher Einheit
folgten eine verſtärkte Aufforderung für die verbündeten Re
ierungen ihxe Einigkeit unter einander zu pflegen und auchden Schein einer Trübung derſelben zu vermeiden Jch kann

deshalb meine Beſorgniß darüber nicht unterdrücken daß in
dieſer rein techniſchen und im Vergleich mit anderen Aufgaben
der Zukunft nicht n im Bundesrathe ſowohl
wie im Reichstage unſere Ve a in der Art wie es ge
ſchieht auf die Probe geſtellt werden ſoll

Jch zweifle nicht daß der preußiſche und der hambgrgigee
d im Bundesrathe durch Verſtändigung ohne Entſchei
dung durch Majoritäten und Minoritäten wird erledigt wer
den können Von Seiten Preußens wird jeder dahin zielende
Antrag welcher ſich im Rahmen der Reichsverfaſſung hält
ern erwogen werden vorausgeſetzt daß die verbün
eten Regierungen in dem Entſchluß einig ſind den

Verſuchen welche von einigen Mitgliedern des
Reichstags im Sinne der Beſchränkung der verfaſ
ſungsmäßigen Autorität des Bundesraths gemacht
werden einmüthig entgegenzutreten
Euere erſuche ich ergebenſt dieſen Erla

Sr Excellenz dem Herrn Miniſter vorzuleſen un
ihm Abſchrift deſſelben zu hinterlaſſen

von Bismarck
In der bisherigen Stimmung der Bevollmächtigten zum
Bundesrath wird man nach dieſem Aktenſtück alſo noch keiner
lei Anhalt für die demnächſtige ſuchen dürfen
Hinter ihrem Rücken und über ihre Köpfe weg vollzieht ſich
die werdende Entſcheidung durch Vermittelung der preußiſchen
Geſandten an den deutſchen Höfen Der baieriſche Be
vollmächtigte der ſeiner perſönlichen Ueberzeugung zuGunſten Hamburgs Ausdruck verliehen hatte hat a der

jüngſten Soirée des Reichskanzlers dieſe Eigenmächtigkeit zu
büßen gehabt Die Germania weiß über die anſcheinend
nicht ſehr erquickliche Abmandelungsſzene Folgendes zu be

eligkeit der undeutliche Anſchlag ſtumpfte die ſchneidigerfe ſo mancher eindringlichen Hhraſe gb und e man

richten
Der Reichskanzler machte dem baieriſchen Bevollmächtigten

ihr Spiel keinen Mißerfolg nennen durfte ſo war es wegen
der kraftvollen Jntention die überall durchblickte

Als ſie geendet machte ſie eine wegwerfende Bewegung
ſchloß das Buch ließ die gekreuzten Hände in den Schooß
ſinken wandte den großen leuchtenden Blick auf den Lehrer
und ſagte Jch wollte Jhnen nur einen Beweis meiner Un
fähigkeit geben damit Sie wiſſen was Sie eigentlich unter
nommen haben Nun ſagen Sie mir offen und ehrlich ſind
Sie nicht entmuthigt

Ganz und nicht, erwiderte er während der wonnige
rer ihrer Nähe ihm durch die Nerven zitterte Sieaben das echte muſikaliſche Feuer aber Jhre Singer weigern

r Ausführung Jhrer Jntentionen und wollen diszipli
nirt ſein

Und Sie ſie diszipliniren zu können Es iſt
eine widerſpen tige Geſellſchaft die mir unendlichen Kummer hät
macht

Wollen Sie mir einen Blick auf Jhre Hand erlauben
Sie hob die rechte Hand und ließ ſie dem augenblicklichen
der folgend in die ſeine ſinken Er konnte einen leiſen

Ruf der Ueberraſchung nicht unterdrücken faßte ſich aber als
bald wieder und ſagte

er e Sie es iſt eine vorzügliche Hand eine
Hand geſchaffen Wunder muſikaliſche Wünder zu ver
richten Sehen Sie er hatte Zeigefinger und Mittel
finger auseinandergebogen ſehen Sie hier wie feſt in
den Knöcheln und doch wie biegſam ich zweifle daran daß
ſelbſt Liszt ſich ſolcher Finger rühmen kann An Jhren Hän
den liegt es wahrlich nicht wenn Sie nicht ein zweiter Bülow
werden was nach meiner Anſicht ein gut Theil mehr iſt als
ein zweiter Liszt

Genug genug ich danke Jhnen rief ſie mit ungläu
bigem Lächeln Sie ziehen ſich gut aus der Affaire Sieſieben mir die ganze Verantwortung zu wenn ich nicht ein

zweiter der Himmel weiß wer werde Ich für mein Theil
will völlig zufrieden ſein wenn Sie aus mir einen ſo guten
Muſiker machen als Sie ſelbſt ſind und ich ein nicht zu

Stück ſpielen kann ohne das ſchreckliche Bewußt
ein die ſchönen Gedanken irgend eines großen
grauſam zu verſtümmeln Fortſetzung folgt

i ärfſten Ausdrücken und lauten der Umgebung vernd ken die herbſten Vorwürfe über ſeine Hal
kung in der Hamburger Frage Der Vorfall erregte mit RechtBefremden und Aufſehen unter den Mitgliedern des Bundes

rathes welchen dieſe Art diplomatiſcher Unterhaltung eigen
thümliche Perſpektiven für die eigenen Geſchicke eröffnet Herr
v Rudhard hat nämlich in der Sitzung des Bundesraths zwar
ſein Votum über die von Hamburg geſtellte Verfaſſungsfragebis zum Einlauf der Jnſtruktion angeſehen aber zugleich
W perſönliche Anſicht zu Gunſten des hamburger Antrages
geäußert

Der Botſchafter der franzöſiſchen Republik am ruſſiſchen
Hofe General Chan zy traf Freitag früh mit ſeiner Familie
aus Petersburg in Berlin ein

Wie der Reichsanzeiger amtlich mittheilt hat der Kaiſer
den Botſchafter bei der franzöſiſchen Republik Fürſten vonHohenlohe Schillin s Arſt zum Vorſtande des Aus
wärtigen Amts bis auf Weiteres ernannt und denſelben nach
Maßgabe des Geſetzes vom 17 März 1878 mit der Stell
vertretung des Reichskanzlers im Bereiche des Auswärtigen
Amts betraut

Der General v Treskow iſt nach ſeiner Rückkehr aus
Petersburg zum Kaiſer nach Wiesbaden weiter gereiſt

Auch der Frage der Surtaxe entrepöt ſoll demnächſt näher
etreten werden Der Abg Herr Mosle hat folgendesEchreiben des Reichskanzlers erhalten

Ew Hochwohlgeboren bin ich ſehr dankbar für die mir in
unſerer neulichen Beſprechung gegebenen Anregungen J
werde die Frage der Surtaxe im Auge behalten W be
Intereſſe für Deutſchlands Rhederei und Schiffahrt we
mich veranlaßt hat die Seehandelsgeſellſchaft und ihre Be
ziehungen zu Samog zu befürworten wird mich ſeiner Zeit
auch beſtimmen zu Begünſtigung der nationalen Flagge und
der deutſchen Rhederei im Sinne der Surtaxe mit legislativen
Anträgen vorzugehen gez v Bismarck

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung bringt folgende
Mittheilung

Am 28 v M brachte ein klerikales pariſer Blatt La Civi
liſation anläßlich der Reiſe des Kultusminiſters Ferry nach
Lille die nachſtehende Mittheilung

Wir erhalten von unſerm berliner Korreſpondenten fol
gende Depeſche Berlin den 27 April 10 Uhr V

Die Ruheſtörungen in Lille verurſachen hier eine
ungewöhnliche Erregung Aus arg für die Republik
an deren en ſie ſo ſehr intereſſirt iſt beabſichtigt die
deutſche Regierung den franzöſiſchen Miniſtern Vorſicht und
Mäßigung anzurathen Herr v Bismarck iſt mehr und
mehr leidend

Die in Betreff der Echtheit des angeblichen Abſendungsortes
angeſtellten Ermittelungen haben ergeben daß weder bei demhieſigen Ha noch bei den ZweigTelegraphen
ämtern ein ſolches Telegramm aufgegeben worden iſt

Es wäre von Intereſſe zu wiſſen wem die TelegraphenämterAuskunft über den nhalt der durch ihre Hände gehenden

Telegramme geben
Die Kommiſſion welche zur Berathung der revidirtenElbſchiffahrtsakte niedergeſetzt iſt hat ihre Arbeiten

bereits beendigt und wer Antrag
Der Reichstag wolle beſchließen der am 7 März 1880 zuWien unterzeichneten Revidirten Elbſchiffahrtsakte nebſt Schluß

protokoll von dem Tage die verfaſſungsmäßige Genehmigungmit dem Vorbehalte zu ertheilen o die zur Zeit auf der
Elbe ſtehende Zollgrenze nur durch Geſetz an eine unterhalb
dieſer Grenze gelegene Stelle verlegt werden kann

57 mündlichen Bericht wird der Abg Dr Delbrück er
tatten

T S

n der geſtrigen 44 Sitzung ſtand der Vertrag mit der
wei z wegen weiterer proviſoriſcher Regelung der Handels

beziehungen auf der Tagesordnung Ohne weitere Debatte wurde
der Vertrag hierauf genehmigt

x ging demnächſt zur dritten Leſung des Wucher
geſetzes über

Abg Schulze Delitzſch erklärte daß er zwar nicht
piell gegen die Vorlage F daß er aber doch ernſte Bedenken

egen dieſelbe hege um ſo mehr als die von dem Abg gegfet
Bismarck beantragte Reſolution wegen da en der Wechſel
fähigkeit bereits zeige welche weitere Konſequenzen man aus dem
erſten Sihritte zu ziehen geneigt ſei

Abg Rickert erklärt daß er gegen das Geſetz ſtimmen werde
weil die unbeſtimmte Faſſung deſſelben die Folge haben werde
daß entweder das Geſetz unwirkſam bleibe oder daß man mit
dem wer er zugleich auch das r Geſchäft treffe

Abg Rich ter ſchloß ſich dieſer Er rung an
Die Generaldebatte wurde geſchloſſen und die Artikel 1 und 2

der Vorlage ohne Debatte angenommen Artikel 3 welcher die
eher olgen des Wuchers regelt wurde mit einer

unweſentlichen redaktionellen Aenderung des Abg v KleiſtRetzow
angenommen

raf Bismarck empfahl die Annahme der von ihm bean
tragten Reſolution wegen Beſchränkung der Wechſelfähigkeit
Der Wechſel ein für die kommerzielle Welt unentbehrliches Ver
kehrsmittel ſei zu einem Werkzeuge herabgeſunken durch welches
junge leichtſinnige Menſchen ſich e wierigkeit Geld verHafen könnten Der Wechſel müſſe deshalb ſeiner eigentlichen

eſtimmung wiedergegeben werden
Staatsſekretär Schell in g bemerkte daß er nicht berechtigt

ſei über die Stellung der verbündeten Regierungen eine Erklä
rung abzugeben daß dieſelben jedoch ſich bereits im vorigen
Jahre bei Gelegenheit des Reichenſperger ſchen Antrages mitder Materie beſcha tigt und damals gegen die Zuläſſigkeit und
a chteit einer Beſchränkung der Wechſelfäoigkett ausgeſprochen

ätten
Die Debatte wurde geſchloſſen und die Reſolution mit 136

gegen 99 Stimmen an genommen Das Haus erledigte ſodann
noch ohne weſentliche Debatte die dritte Leſung des Vieh

t v 4arie af d r nahme S n zer zweiten Leſung und vertagte ſich hierauf bis Sonnaben11 Uhr Wahlprüfungen und Eldſchiſfahrteakte

Halle den 8 Mai
Jn verfloſſener Nacht iſt der um unſere Stadt wohl ver

diente Oekonom Wagner in dem hohen Alter von 90 Jahren
verſtorben Derſelbe hat viele Jahre als Stadtrath im
Magiſtratskollegium ſegensreich gewirkt und wurde ſchließlich
durch die Verleihung des Prädikats Stadtälteſter ausge
zeichnet Unſere Stadt hat ſomit im Verlauf von 24 Stunden
zwei ihrer Bürger verloren die in vielfachen Beziehungen ſich
Verdienſte erworben es liegt uns noch ob ihre Bedeutung in
einer unſerer nächſten Nummern eingehender zu würdigen

Geſtern Abend t gte in der Stadt Hamburg die Baukom
miſſion und die Gruppenvorſtände für die Gewerbe
und Jnduſtrie Ausſtellun g Erſtere ſtellte unter Vorſitz
des Herrn Maurermeiſter Kuhnt den Wortlaut des zu erlaſſen
den KonkurrenzAusſchreibens feſt Letztere haben die Geſammt
leitung über die Gruppen Herrn Prof Dr Märcker übertragen
und außerdem die Vorſitzenden der Spezialgruppen gewählt
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in Delitzſch ca 30 gPartei aus den Orten Bitterfeld Delitzſch Eilenburg c ver
ſammelt um über die Aufſtellung eines Kandidaten zur Reichs
gabe welche am 25 d M ſtattfindet ſich
Ei

Meteorologiſche Station

7 Mai 10 U Ab 8 Mai7 U Mrg
Sarometer Millim 752,56 753,68

meter Celſius 8,63 5,50chtigkeit 57,2 90 75,670c e ühr früh Das nd kühle Wett e ß
i 6 Uhr a übe kühle Wetter bei mäßigemRede hält noch an Das Barometer hat ſich kaum Weh

dert heute 753 Therm 5R Thaupunkt nach dem Klinkerf
Hygrom 0,8 Waſſerwärme der Saale 8 bis 9 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

Mai 8 Uhr morgens Ein Gebiet niederen Luftdrucks ermee ſich von der Oſtſee bis zum Mittelmeere öſtlich davon
richte heiteres warmes Wetter weſtlich trübes Wetter mit

porherrſchenden Nordwinden und ſtellenweis Niederſchläge und
Gewitter Haparanda 5 n leicht wolkenlos Moskau14 Süd ſtill wolkenlos Hamburg 7 Nordweſt ſchwach
alb bedeckt Breslau 8 Nordweſt leicht bedeckt Wien 12
Fill bedeckt München 11 ſtill bedeckt Wiesbaden 9 Nordm bedeckt Nizza 15 ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Aus dem Delitzſcher Kreiſe 7 Mai Geſtern waren

Vertrauensmänner der liberalen

einigen Vonuenburg aus hatte man früher gewünſcht paß Dr Degenkolbe
in Tübingen gewählt werden möchte doch hatte man davon Ab

ſtand nehmen müſſen
uigt die ſich

neriſcher 3waren denn in den letzten Tagen erſt mit Wölfel Merſeburg
S gepflogen Um der liberalen Sache zu dienen

nicht umSecſammling erklärte ſagte dieſer Herr zu als Kandidat auf

utre en Jle Partei proklamirt und in den nächſten

ierdurch ſei zugleich die Annahme berichauch in Je en e als ob man auf a
Seite ſich mit dieſer Kandidatur beſchäftigt habe So

der eigenen Ehre wegen, wie er ſelbſt geſtern in der

Einſtimmig wurde er auch als ſolcher für die libe
Tagen wird ein da

von leßterem herunter und zwar ſo daß ſie ſich den
Kopf ſpaltete Der Tod trat natürlich ſofort ein Die Frau
interläßt vier noch unerzogene KinderDem Gerichtstaſſen Rendanten Leidholdt in Eisleben iſt

der Charakter als Rechnungs Rath verliehen

Deſſau 7 Mai Einer Einladung des Abg Oechel
häuſer folgend waren geſtern die Abgeordneten Weigel
v Kardorff Völk Holtzmann Heyl v Lerchenfeld Laporte
Bieler Marquardſen Buhl Brüning und Servaes in Wörlitz
Beim Diner im Hotel émmn Eichenkranz toaſtete v Kardorff
auf den Herzog von An
fand die Rückreiſe nach Berlin abends 8 Uhr ſtatt

Mit der GeneralVerſammlung des Thüringer Fiſcherei
Vereins welche wie ſchon mitgetheilt am 13 Mai in Jena
ſtattfinden wird ſoll eine Fiſcherei Ausſtellung verbundenwerden deren Dauer auf 3 äg 13 15 Mai ſeſtgeſeht iſt
Die Beſucher derſelben werden ſchreibt man uns darüber aus
Jena manchen intereſſanten Einblick in das Leben und Treiben
der Waſſerbewohner unſers Bezirks gewinnen können und dabei
zugleich durch die Anſchauung der im Vereinsgebiete gezüchteten
älteren und jüngeren Fiſche die Ueberzeugung mit hinwegnehmen
daß der Thüringer FiſchereiVerein trotz ſeiner erſt kurzen Thätig
keit ſchon mit Erfolg gewirkt hat Bei dieſer Ausſtellung ſollen
alle Bewohner der Gewäſſer Thüringens dem Beſucher der Aus
ſtellung in lebenden Exemplaren vom kleinſten bis zum größten
vorgeführt werden Möglicherweiſe wird es gelingen auch Exem
plare auswärtiger Fiſche in Spiritus aufbewahrt dem Publikum
vorzeigen zu können Auch die Produkte der Seefiſcherei ſowohl
als der aus derſelben erzeugten Konſerven werden in überſicht
licher Weiſe zur Anſchauung elangen und auch die alten
auf Angel und Netzfiſcherei bezüglichen Fiſchfanggerätb chaften
ſich vorfinden Die Direktionen der Saal und WeimarGeraer

Eiſenbahn Harep den die Ausſtellung Beſuchenden für Hin und
ine illets mit 3tägiger Gültigkeit vom 13 bis 15 Mai
u ein W Fahrpreiſen bewilligt Die Vereinsmitglieder er
alten ſolche an den Stationen rin Bahnen gegen Vor

zeigung der Einladungskarte zur eneralVerſammlung Nicht
mitglieder haben ſich an den Stationen ein Billet zur Ausſtellung
à 20 Pfennige zu löſen um dergleichen Vergünſtigung theilhaftig

Nach de an der Parkanlagen

Todesfälle
Der frühere preußiſche Juſtizminiſter Dr Leonhardt iſt

am Freitag 2 Uhr Nachmittag in Hannover wohin er ſich nach
ſeinem Rücktritt im Herbſt v zurückgezogen hatte geſtorben

war am 6 Juni 1815 in Hannover geboren und trat nach
Vollendung ſeiner Studien in den hannoverſchen Piſtizgienſt
ein Jm Frühjahr 1848 wurde L als Referent in das Mini
ſterium berufen in welchem er 1852 Oberjuſtizrath 1862 Ge
neralſekretär ward 1865 erfolgte ſeine Ernennung zum Juſtiz
miniſter Als ſolcher blieb L bis zur Einverleibung des Königreichs Hannover in die preußiſche Monarchie de Nach

ründung des Norddeutſchen Bundes nahm D die Berufung als
erſter Präſident des Oberappellationsgerichts für die neuen preu
ßiſchen Provinzen in Berlin an Jn dieſer wichtigen Stellung
verblieb L nur kurze Zeit da ſchon d 5 Dez 1867 ſeine Er
nennung zum preußiſchen Staats und Juſtizminiſter erfolgte
nachdem er bereits am 16 Nov Kronſyndikus und lebenslängliches
Mitglied des Herrenhauſes geworden war Schon aus ſeiner
früheren Thätigkeit als n Juriſt und geſchickter Or
aniſator bekannt hat ſich L um die pg erſt der nord
ae7 dann der deutſchen Reichsjuſtizgeſetzgebung ein hervor

ragendes Verdienſt erworben insbeſondere durch Einführung des
neuen Strafgeſetzbuchs und die vier Juſtizgeſetze von 1877 das
Gerichtsverfaſſungsgeſetz die Civilprozeßordnung die Strafpro
zeßordnung und die Konkursordnung

Lotterie
Leipzig 7 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der5 Klaſſe 97 königl ſächſ Landes Lotterie ſelen Gewinne auf

folgende Nummern
30000 M auf Nr 1659
5000 M auf Nr 4523 59003 73892
3000 M auf Nr 8261 11945 12578 14580 14844 20353 24522

25502 28118 28534 31621 40199 42290 48183 48747 49995 58439
60460 62462 63639 66653 69561 72802 76391 79159 79415 79933
86573 88635 89777 89811 91827 92909 94338 95906

1000 M auf Nr 2692 10183 10639 11667 18011 18082 19602
21406 22452 22933 24719 25036 30679 34151 35149 37230 38846
48111 50601 50958 53155 53363 55285 56468 59584 61467 66664
75089 76872 79313 80970 82651 83617 85281 86055 86921 88478
00227 90755 94485 97557 98196 99166 99289 99341

500 M auf Nr 342 12030 15757 15931 17023 22378 22685
22944 24374 25574 26945 27784 31082 37203 37561 37919 38013
43052 44191 53147 53934 54014 54878 58033 59281 61507 62878
64118 64589 71187 72774 73608 75475 77090 77453 83128 83800
87312 89345

300 M arf Nr 27 471 1135 1486 1751 2808 4230 4597 4641
4913 5469 5723 7048 8773 9154 9337 9876 11150 11734 12 02
12326 12429 14360 14927 17256 17327 18413 18461 19060 19336
19575 21009 21675 24132 26740 27550 28369 29900 32507 32840
35504 35703 35771 35894 40110 40395 41141 42803 45932 48284
48377 49134 49893 51135 52436 53066 53127 53192 53580 54501
56128 57080 57261 59107 60008 62048 62147 63039 64941 66521
68781 69395 69532 71263 71785 73021 73244 73914 74501 77400
80304 80767 81727 82158 82670 83113 83972 84273 86129 86204
86369 90648 91968 92211 92369 92686 93521 93759 94216 94597
94670 95329 95668 96402 97246 98252 99538 99730

X a
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe Original Wochenbericht 7 Mai

Der Verlauf des vorwöchentlichen Börſenverkehrs hatte c
Baſis eine ziemlich feſte Tendenz jedoch fehlte dem Geſchäft
alle Lebhaftigkeit Vielmehr ſtand zeitweiſe eine recht intenſive
Geſchäftsſtille auf der Tagesordnung unter welcher die Kurſe
öfters litten Auch die Contremine benutzte nicht ſelten die
Geſchäftsunluſt die mehr als Folge einer Apathie und Wider
ſtandsloſigkeit ſeitens der Hauſſepartei galt welche jedesmal
einen Druck auf die Kurſe ausübten Die Börſe war daher
auch wieder leichter zugänglich für ungünſtige Momente undverhielt ſich abwehrend e en den Einfluß günſtiger Die Rück
änge der Glasgower Eiſenpreiſe theilten jedesmal ihre Wir
ing ohne Folgen blieben die guten Berichte über den

Saatenſtand in Deutſchland und in OeſterreichUngarn Noch
übte die Ovperation eines großen Spekulanten à la baisse eine
mächtigere Wirkung aus als die allgemein gerechtfertigte Er
wartung der Jntervention einiger finanzieller Gruppen wie
der Oeſterr Kreditanſtalt welche für Oeſterreichiſche und
Ungariſche Anleihen ſich abmühen werden den Markt günſtig
u ſtimmen Die Montanwerthe bildeten den Mittelpunkt des
erkehrs nach der Bewegung von Laura und Dortmunder

richtete ſich die von den heimiſchen Spekulationsbanken und
Kreditaktien Die Schwankungen auf dem lokalen Gebiete
waren zahlreich ebenſo in Kreditaktien während Oeſterr Ungar
Renten und Ruſſiſche Anleihen ebenſo Franzoſen mehr ihre
eingenommenen Niveaus behaupteten ohne lebhaft in den Ver
ehr zu treten nagriſche Goldrente wurde pouſſirt Komman
ditantheile zeitweiſe durch Pariſer Käufe getrieben Lombarden
verflauten weil die Steuerfreiheit der Südbahn nicht
eſichert iſt Auf dem Kaſſagebiete ſpielten Bahnen keine große
olle giri einNahebahn intereſſirte man ſich vorübergehend

auf Verſtaatlichungsgerüchte Banken hielten ſich ziemlich feſt
Bergwerke waren nur um Kleinigkeiten ſchwächer Dagegen
verkehrten inländiſche Anlagepapiere und auch fremde Priori
täten in ſehr feſter Tendenz Man legte Werth auf die beab
Irdtt te Konvertirung der engl 3proz Konſols in 22proz
und hofft davon ein Steigen der e anderer Länder
Geld zeigte ſich flüſſig Für erſte Diskonten ſtellte ſich der Satz
auf 28 Proz Heute Freitag war die Börſe wie bereits
telegraphiſch gemeldet auf nicht anregende auswärtige niedrigere
Wiener und weichende Glasgower Notirungen matt Das Geſchäft
hielt ſich in ſehr engen Grenzen

Lombardverkehr mit der Reichsbank Es wird uns
nachdem wir eine bezügl Notiz bereits nach der Z gebracht
ſeitens der hieſigen Bankanſtalt mitgetheilt daß die Reichsbank
jetzt ſämmtliche beleihbaren deutſchen Staats Kommunal und
Eiſenbahnpapiere mit des Kurswerthes ohne Rückſicht auf
den Nominalwerth beleiht

Halle 8 Mai Gericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
feſte Stimmung geringere Sorten 186 bis 200 mittlere 216 bis 223 feinſte 224 bis 228 M Rog en1000 Kilo 180 bis 184 M Gerſte 1000 Kilo feſtere
Haltung für gute gewöhnliche Sorten feinere und Chevalier
gerſte Unverändert Landgerſte Grag 160 170 mittlere
175 185 feinere und Chevaliergerſte 190 200 M
Gerſtenmalz 50 15 15,50 M Hafer 1000 159 bis
161 M ais 1000 Donau 162 164 r r146 150 M Stärke 50 unverändert 21,25 22 MSpiritus 10,000 Liter Procente loco ſteigend Kartoffel
63,75 M Rüben ohne Angebot Rüböl 50 26,59 M geen Solaröl 50 6 6,25 M Malzkeime 50 F

emde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 8 MHalle 8 Mai Gericht von H Wagner SohnTrotz der auswärtigen beſſeren Berichte blied per veeh e
Markt unverändert und iſt über letzte gotirungen nicht e

228worden Weizen 12 Säcke à 85 222geringere und mittlere Waare 204 221 M Poa en 12 Säcke
K 84 K br 180 183 M Gerſte 18 Säcke à 75 K br
156 bis 174 faſt nominell da nur noch wenig angeboten
d e Peier 12 Säcke à 50 Kilo br d h Mais

y nach hin lautender Aufruf an die Wähler veröffentlicht werden Ob u
en fole gleich Herr W auch in unſerm Kreiſe namentlich durch ſeine bish I2 tr V äghrige parlamentariſche Thätigkeit ſchon bekannt iſt hat er ſich Vermiſchtes
r eine n el r de i rn Des Hohenzollern Muſeum im Schloſſe Monbijou birgtpublit BHrehng Delißſch Bitterfeld ſo kurz auch die Zeit re in dem Kaiſer Wihelms immer eine Erinnerung an das
tigt die meſſen iſt in Wahlverſammlungen zu rechen R ſten tiefernſte Attentatsjahr 1878 welche viel zu denken giebt Es iſt
ſt nnd wegh deelleic ſchon wird der Reigen i Düben und An h e de ſern der n Zom

i n ahre welche der Kaiſer täglich zu benutzen pflegt Aufe e Se halte ger gel nd alle Mann die geſhlagen iſt gerade di S le hie Logheng von t Mat
sortes x Delitzſch 7 Mai u ſere J d em Tage des Hödel ſchen Attentates enthält und welche derei dem nſere Kandleute ſehnen ſich nach Haiſer am Morgen jenes Tages geleſen hatte Pſalm 17 Beaphen XRegen da durch das trockene mehr kalte Wetter beſonders die hüte mich wie einen Angapſel 3 Auge beſchirme mich unter

Sommerſaat und der Klee ſehr zurückbleiben Die Butterpreiſe dem Schatten Deiner Flügel vor dem Gottloſen die mich ver
ämter Pede rn Se Vor n hen Die ehe alten ſtören Auch die Looſung vom 2 Juni dem Tage an welchem
enden und den Nußba de lehtere unſern Süßkirſchen das zweite Attentat ſtattfand iſt auf eſchlagen ſie ſteht Daniel 6 23

und den Nußbäumen ſehr geſ adet letztere ſind total erfroren Und ſie zogen Daniel aus dem Graben und man ſpürte keinen
Winf eigen Ehatoot dar wenige iſt r i Schaden an ihm denn er hatte ſeinem Gott vertraut Die Ver

irten jegten Stadtverordneten ger gelitten H n der bindung dieſer Bibelſprüche mit den traurigen Ereigniſſen jenerbeiten letzten StadtverordnetenSitzung iſt unſer bisheriger Bürger Tage iſt jedenfalls ein merkwürdiges Zuſammentreffen
meiſter Reiche einſtimmig wieder auf 12 Jahre gewählt Der hochſtapleriſche Pfendo Stuben der kaum 20 Jahr

3890 zu worden Endlich ſcheint doch beſtimmte Ausſicht vorhanden zu alte Handlungskommis Karl Hermann Schramm welcher unter
ſchluß u daß der Seminarbau in Angriff genommen werden ſoll dem n eines Studioſus Jolli Max v Röcklein v Wilſer

gung I ine Depeſche vom Oberpräſidenten aus Magdeburg an den Beyer Schramm Karl Bitter dal rung Jorden v Benningſen
uf der bieſtgen Magiſtrat eingegangen iſt in welcher derſelbe aufgefordert Sliting Schmidt 9 Wittgenſtein Beyden Rynſch Erpberg
erhalo wird das Land welches die Stadt dem Fiskus als Bauplatz für nd v dengſtenberg in den Helen Konſtanz Freiburg i Br Karle

n r v nicht wieder zu verpachten ruhe Pforzheim du sburg München Köln Düſſeldorf
ck er werden ſollte J er lang witte d Bau gemacht Salke Hildesheim Braunſchweig Erfurt Blankenburg Dresdenrientenprüfun des nig Senrerg u nenpri W Hamburg Bremen Potsdam und Berlin ſich bei An ehörigen

ſchüeßt ſich mtteibar hie Aiſghu t ne 4 von Verbindungsſtudenten unter der Vorſpiegelung daß er ein
cheint werden ſich auch hier wie b ung an Korpsbruder derſelben ſei und ſich auf der Durchreiſe in momen

I Aſpiranten zur Aufuahege melden ral eine große Anzahl von taner r befinde Beträge von 10 bis 50 Mark
it der md Kalbe 7 Mat Rächſten Sonntag den 9 d wird erſchwindelt hatte ſtand am Freitag vor der dritten Strafkammerndels Nachmittags nach den Gottesd m g re des berliner Landgerichts I Er legte volles Geſtändniß ab
wurde eine er am mung de s So ſö r hier erxzählte daß er in Heidelberg die Gewohnheiten der Studenten

und Landwehr Vereine im Kreſſe Kalbe ha Paue r dur a Verkehr mit denſelben kennen gelernt habe und
cher um wegen einer gemeinſamen geordneten Theil ahme z der Arch de Agth 5 Weranlaßt gefühlt habe auf die ihm zur

Kar Parade in Magteburg T e un r hen er Laſt gelegte Art und Weiſe ſeinen Lebensunterhalt zu erſchwingen
rinzi Geſtern Vormittag fand die Beſichtk un d t erathen Beſonders in Südweſt Deutſchland hatte er ſich eines ausgezeichdenken vor ein g fand die Beſichtigung und Unterſuchung der eten Erfolges zu erfreuen Einladungen zur Tafel zu Ausfen en
rafen hrten Kuh W r geriet ethtigen h Seht rbalten und Niemand hatte ihm den Betrug zugetraut Smßſe ſtatt und ergab das Reſultat daß das Flet ſch det h für Norden fand er kühlere Aufnahme Der Staatsanwalt beantragte

s em dal ſadin An gentesd ar erklärt ind der Krakau ſchen Abdette al n r n den de ate
d i Elſterwerda 7 Mai Geſtern nachmittag ſret der dies gen re e e e auf zwei Jahre

n mit i e t der berliner Miſſionsgeſellſchaft in hieſiger ar Eiſenba nunfall mit einem kaum erwartet glücklichen
Dr ne ment R z alt die e War Herr Ausgange ereignete u wie man uns aus Kaſſel ſchreibt am

I Von nah un fern waren die Feſte Theil igt übernommen melhrtsege zwiſchen den Stationen Bevenſen und Uelzen

d e e e e e ehe eng e e e e eer die die Herrg Geſſtlichen der Ephorie waren nah g Don ar nover Kaſſe Frankfurt a M abgehenden Perſonenzuges
einer egen Der Seminarchor ter Die ezu vollzä 9 ſt erlitt einen Achſenbruch an der vyrberſten Joge was zur weiteren

etzow Eorers Engelbrecht die Meleer Wie Urkluh i vette S Folge n daß die Hinterare ſammt Käder unter dem Waggon
nung e Nach dem Gottesdienſte wurde ahlrei h Phi t ob weg geſchleudert wurde und her räderloſe Hintertheil des Wagens

bean yhien aus der Heidenwelt ſten b Mit reiche h Wie mit einem furchtbaren Stoße auf die Schienen ſank und mehrere
igkeit bveranſtaltete Ko elte ergab Linen Ea vo t e Felunden auf denſelben ſchleifte Da der z S

Ver Tr Merſeb t e ag von 145 M wurde kamen die Paſſagiere IV Klaſſe welche den betreffendeneiches vom erſeburg 7 Mai Jm Anſchluß an meinen Bericht Wagen okkupirten mit der Todesangſt davon
ver W Zyeihel e rher die Trennung reſp Ein verleibung Ein Schadenfeuer welches am 3 d M in Schönheide

lichen Le e i ltenburger an die Dom und Stadt im Voigtlande wüthete hat nicht weniger als fünf Menſchenleben
M Zuſa n b heile ich Jhnen heute mit daß am Montage eine zum Opfer gefordert Es verbrannten eine ledige Frauensperſonchtigt re wmenkunft der Geiſtlichen und Gemeinde Kirchenräthe der ſt ihrem Kinde gleichzeitig ihr Bräutigam welcher zur

rig ſt Gemeinden ſtattfand zu welcher ſich Seitens des Kgl Kon Rettung des geringen Heirathsgutes zu Pfingſten ſollte die
rigen ſtariums zu Se Hr Konſiſtörial Rath Nitze einge Trauung erfolgen zu der Braut ins Haus geeilt war Die

mit u tie Hierbei ſollen gegen das Projekt nur einige Ver zwei einer im betroffenen Hauſe wohnenden Frau gehörigen
und r er Altenburg geſtimmt haben und ſo wird künftig die Kinder erlitten ebenfalls das ſchreckliche Loos in den Klammes

e een da der wohlhabendere Theil derſelben theils an In dem Kuhnke ſchen Mordprozeß iſt dieſer Tage dert 188 wer theils en die Kirche St Maximi fällt Selbſtver bereits mehrfach aviſirte Antrag e ranehee des Lechts
dann Amtes wird die Ausführung dieſer Maßregel während der kräftig geſchloſſenen Verfahrens welcher von beiden Vertheidigern
ieh U a a ührun des jetzigen Pfarrers noch ausgeſetzt werden müſſen des zu ſünfzehn Jahren uchthaus verurtheilten Kuhnke geſtellti W z ſie ich deſſen Stelle nicht wird verringern können worden iſt bei der zweiten Strafkammer des ber Landgerichts 1
bende Veindemie ten Nummern unſerer Lokalblätter machte der Ge eingegangen Entgegen der alten preußiſchen Kriminal Ordnung

I Wänenit re en h G St Maximi an m daß er im Einver iſt es in der neuen Kraſpeo geboren zugelaſſen die Wieder
9 mit er GemeindeVertretung und mit Genehmigung aufnahme zu Gunſten des Verurtheilten zu begrunden wenn neue

S der echbmg zgierungs Präſidenten beſchloſſen zur Beſtreitung Thatſachen oder Beweismittel beigebracht ſind welche allein oder
M eunte g t müßigen Ausgaben der Kirchenkaſſe vom 1 April c ab in Verbindung mit den früher erhobenen Beweiſen die Frei

ver Linkom ſteuer von 10 Proz nwlagr Kaſſen und ſprechung des Angeklagten zu begründen geeinget ſind Auf dieſe
ihren ſteuer nmenSteuer unter er er Stufe der Klaſſen Beſtimmung geſtützt iſt in dem Antrage auf das Zeugniß einerin cm epheben Sonderbarer Weiſe verneinen dies jedoch die Handelsfrau Bezug genommen bei welcher die ermordete Anna
lich e indem ſig vielmehr behaupten nür in eine Friedrich am Nachmittag des Mordtages mit einem Manue war

in ealige uflage von 600 Mk gewilligt zu haben nicht aber der ſehr zärtlich zu der Kleinen geweſen ihr Bonbons gekauft
sge en ortlaufende Steuer von ungleich höherem Betrage Dem habe und zwar von genau derſelben Qualität wie ein ſolches in
nden ſchwer u r haben ſich die GemeindeVertreter bereits be den Taſchen der Leiche gefunden worden Die Zeit wann vie
ſich ührend an die Köngl Regierung gewandt Beiden bei ihr waren weiß die Zeugin nicht genau Bei Bekannt

g in r werden des Mordes hat dieſelbe ihre Wahrnehmungen allgemeinüvhrtst er bekannte Luftſchiffer Securius ſtieg am Himmel erzählt auch habe ſie auf ihre Vorladun artet aber keineeinen n wiederholtem Male von Magdeburg aus mit erhalten Am Tage von Kuhnkes Verurthettun ſei ſie auf das
om in allon auf Kurz vor 7 Uhr abends trat der kühne Gericht gegangen um 8pueaniß abzulegen ſie ſei aber zu ſpät
be beheſggfahrer ſeine Reiſe an und landete r 10 Uhr wohl gekommen Die Zeugin hat ihre Bekundungen bereits vor dem
orſitz an en auf einem Kornfelde in See burg bei Oberröblingen hef der Kriminalpolizei Grafen Pückler mit vollſtändigſter
ſſen detreiene Von einer porger gehenden von Magdeburg aus an Sicherheit wiederholt
nmnt tretenen Reiſe kam der Ballon im Braunſchweigiſchen nieder
agen hän In Halberſtadt ſtürzte am 4 d eine mit Wäſcheauf

gen auf dem flachen Dache des Hauſes beſchäftigte Wittwe

n

1 n Donau 169 165 eLupinen 1000 K n 100 M amerikaniſcher 139 142 M
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A Markt 4

J LEWIN
alle a d Se Confection Seiden Mode Leinen und Baumwollenwaaren

Be n r e Beſämmtliche Neuheiten der Saiſon in glatt und earrirt unter Garantie der Tragbarkeit
W pr Meter von 65 Pfg an

n er n Da m en 2Mamtelets ſchwarz und farbig Paletots und Vaqmrets in allen ModefarbenMädchem und n e u in jeder Gröhe und Ausführung etc etc in größten Sortimenken

e zu bekannt billigſten Preiſen

Sliliale Halle
Leipzigerſtraße 54

Unſere anerkannt beſten Qualitäten in

Strumpfgarnen und Ktrickstrümpfen
empfehlen wir von heute ab zu folgenden ſtaunend billigen Preiſen

Pat geſtr Kinderſtrümpfe engl lang Knieſtrümpfebunt und weiß

u ſ wW z 5
Muſterknieſtrümpfe

25 30 35 40Gewebte Kinderſtrümpfe in weiß und ſarbig
u ſ w

u ſ w

Wig7 W W
Geſtrickte Damenſtrümpfe einfarbig 50 4

ringel prima Qual 60do und gewebte Herrenſtrümpfe d ten
Zwirn und Filet Handſchuhe von 15 4 bis A 5
Vigo gne Gamaſchen in weiß und couleurt von 30 4 an

do Hemden für Damen und Herren weiß und couleurt
von 90 4 ab

M SFtalpen Kragen Chemigettes Shlipse
Rüschen Stickereien auffallend billig und gut

Weiße und bunte Kinderkleidchen
von 50 4 bis 3 reich mit Stickerei beſetzt 1410

Strohbhüte Blumen Bänder
für Damen Mädchen und Knaben reichhaltigſte Auswahl billigſte Preiſe

Bandhüte aller Facons 50 Pfg
Knabenhüte von 40 Pfg an

Viliale alle
Leipzigerſtraße 54

Trotz der ullelg billigen Preiſe werden die Hüte ſauber und
ſtreng modern Unentge dlich garnirt 1410

Am e ere Ausverkaufbefinden ſich noch große Poſten von Gardinen Bettdamaste Bett
äecken Rippspiqueée Piqué Corsets Röcke Schleifen
schwarze Spitzen Schürzen ächte Batisttücher ächte

Batiste und Spitzen Nachthauben
welche ich zu jedem annehmbaren Preiſe abgebe

Taschentücher Tischtücher Servietten Oberhemden
Damenhemden Kinderwäseche für jedes Alter zu enorm bill Preiſen

E W h r u gr uar l Wiese
Jnwelier Gold und Silberarbeiter

Eisleben Plan 12
Große Auswahl in gold Werren und DamenkKetten

Haarkettenbeschläge Brochegarnituren Medaillons
Oolliers Kreuze Armbänder etc 1508Preiſe S uFür den Inſeratentheil t n w Köng in Halle

a nei Maass x e Zeit

Stroh
M üützenm n

Stoff

I O Dressier gr Kteingtrage 5

Fest
Preise

A Markt 4
Wäsche Fabrik

Filz und Seidenhüte Cylnder9 net Formen für Herren und Knaben
Seide Leinen Tuch und Bukskin von den billigſten

bis zu den feinſten Qualitäten
Anfertigung von O paſſend zu jedem Anzug wie auch Repa

atuiren zu billigen ſeſten Preiſen

A O Drees er große Steinſtraße 5
1489

Adolf Sternkold
Vöhmiſche vettfedern

und Daunenin qry ſtaubfreier Waare
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